
Wilkommen in der  
MEDIAN Klinik Kalbe

Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Onkologie

Liebe Patientin, lieber Patient,

die Logopädie beinhaltet das Beraten, Untersuchen 
und Behandeln von Patienten mit Stimm-, Sprech-, 
Sprach-, Atem- und Schluckstörungen. Der Fokus 
in unserem Hause liegt auf OP- und strahlungs-
bedingten Folgen nach Behandlung eines Tumors 
im HNO-Bereich, aber auch auf Maßnahmen zur 
Prävention auf diesem Gebiet. 

Die logopädische Behandlung muss von einem Arzt 
verordnet werden und erfolgt in Einzel- oder Grup-
pentherapien. Im Einzelfall ist auch die Verordnung 
von logopädischen Hilfsmitteln – z. B. einer elektro-
nischen Sprechhilfe oder eines Wassertherapiege-
rätes – möglich. In diesem Fall zählen zur logopädi-
schen Behandlung auch die individuelle Anpassung 
des Gerätes sowie das Gebrauchstraining für Pati-
enten und deren Angehörige (inklusive Zertifikat 
zur Nutzung in öffentlichen Schwimmbädern).

Wir wünschen einen angenehmen Aufenthalt.
Das Team der MEDIAN Klinik Kalbe

Das Leben lebenwww.median-kliniken.de
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Was wir für Sie tun 

Ziele der logopädischen Behandlung 
Der Patient / die Patientin soll eine individuell befriedi-
gende Veränderung seiner vorliegenden Defizite im 
Bereich Stimme, Sprechen, Sprache oder Schlucken 
erreichen. Das kann z. B. die Wiedererlangung der 
Sprech-, Stimm- oder Schluckfunktion sein.

Was geschieht bei einer logopädischen Behandlung?
Zu Beginn werden Artikulation, Mundmotorik, Atem-, 
Stimm- und Schluckfunktion getestet. Die  Ergebnisse 
dieser Untersuchung bilden zusammen mit dem 
ärztlichen Befund die Grundlagen für die Auswahl der 
Behandlungsmethoden.

Therapie im Rahmen unseres HNO-Konzeptes
Jede logopädische Therapie enthält neben spezifischen 
Übungen, Gesprächen über deren Verlauf und den 
zu erwartenden Erfolg auch die Anleitung zum selbst-
ständigen Üben. Unser Team aus Ärzten, Schwestern, 
Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Ernährungsbera-

terinnen, einem HNO-Arzt (konsiliarisch) sowie Fach-
logopäden für Tracheotomie und Laryngektomie und 
Wassertherapeuten für Laryngektomie sorgt in jedem 
Fall für eine fachgerechte Betreuung. 

Unsere Therapien umfassen u. a. eine Alternativ therapie 
zur Behandlung von Bestrahlungs- und Chemotherapie-
folgen, Vermittlung von Kompensationstechniken bei 
Schluckstörungen bis hin zur Handhabung einer Kanüle 
und deren Pflege.

Unsere besondere Aufmerksamkeit gilt allen Patienten 
mit einer Störung im HNO-Bereich, z. B.
• Patienten nach Operation im HNO-Bereich
• Patienten nach Operation im Mund-Kiefer-Gesichts-

bereich
• Patienten nach Kehlkopfentfernung (Laryngektomie)
• Patienten mit Schluckstörungen
• Patienten mit Stimmstörungen
• Patienten nach Chemotherapie und Bestrahlung
• FEES-Diagnostik

Zusätzlich haben Patienten nach einer Laryngekto-
mie hier die Möglichkeit, sich ein Wassertherapie-
gerät individuell anpassen zu lassen, welches Ihnen 
die Möglichkeit gibt, wieder zu schwimmen und an 
wassertherapeutischen Heilanwendungen teilzuneh-
men. Unsere Logopäden sind zertifizierte Anleiter 
für alle auf dem Markt vorhandenen Wasserthera-
piegeräte.

Logopädische Beratung

Selbstverständlich zählt zu unseren Leistungen auch 
die Aufklärung über Ursachen, Auswirkungen und 
Behandlungsmöglichkeiten der jeweiligen logopä-
dischen Störung. Wir geben Hinweise für den Alltag 
und Unterstützung, z. B. wenn die Vermittlung zu 
einer Selbsthilfegruppe ratsam oder die Fortführung 
der Therapie notwendig ist. 

In die Beratung beziehen wir auch immer die  
Angehörigen unserer Patienten mit ein.


